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Uezwil             Teilgestaltungsplan «Baumgartenacker Ost» 

Das am Dorfrand in der Zone W2 gelegene Gebiet 
«Baumgartenacker» stellt eine Zäsur im Siedlungs-
gebiet dar, es ist zu dreiviertel von Bauten umgeben 
und grenzt im südlichen Teil an das Kulturland an. 
Es handelt sich um die grösste, noch unüberbaute 
Fläche in der Gemeinde Uezwil, welche mit einer 
Gestaltungsplanpflicht überlagert ist.  
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Variantenstudium 
 

 

Grundlagen und Analyse 
Folgende Zielvorgaben sind im §5 rev. BNO festgelegt: 

§ Besonders gute Einordnung der Bauten in das 
bestehende Terrain unter Rücksichtnahme der 
bestehenden Bebauung 

§ Maximaler Ausnützungsbonus von 15% 
§ Berücksichtigung der Verzahnung von Sied-

lung und Landschaft durch lockere Begrünung 
mit standortgerechten Einzelbäumen (zum Bei-
spiel Hochstammobstbäume) 

§ Eine gemeinsame Erschliessung über die 
Strasse Hinterdorf 

§ Der Bau von Terrassenhäusern ist nicht gestat-
tet 

§ Die Materialien und Farbgebung der Bauten 
müssen auf die ländliche Umgebung abge-
stimmt werden. 

§ Der Siedlungsrand ist sorgfältig, vielfältig und 
in Abstimmung auf die angrenzende Land-
schaft zu gestalten. Für die Begrünung entlang 
des Siedlungsrandes sollen standortgerechte 
Pflanzen verwendet werden. 

§ Als Grundlage für den Gestaltungsplan ist ein 
einheitliches Gestaltungskonzept sowie ein 
Umgebungskonzept zu erarbeiten, das auf-
zeigt, wie eine hohe Wohnqualität mit einer 
überwiegend naturnah begrünten Umgebung 
umgesetzt wird. 

Umsetzung 
Aufgrund der bestehenden topografischen Verhält-
nisse, der Möglichkeit zur Erschliessung beider Teil-
bereiche über nur einen Anschluss und den Bauab-
sichten der Eigentümer wurde die Variante 1 als weg-
leitendes Gestaltungs- und Umgebungskonzept fest-
gelegt. Darauf aufbauend, wurde der Situationsplan 
und die Sondernutzungsvorschriften erstellt. 

Grundlagen und Analyse, Plan 1, 29.11.2021 

Es wurde ein Gestaltungs- und Umgebungskonzept in zwei Varianten mit unterschiedlichen Erschlies-
sungsansätzen erarbeitet. Angedacht ist eine Überbauung mit Ein- sowie Doppeleinfamilienhäusern in 
einem ersten Schritt im östlichen Teil. In einem zweiten Schritt soll auch der westliche Teil des Gebiets 
überbaut werden. 

Grundlagen und Analyse, Plan 1, 29.11.2021 

Variante 1: Erschliessung von Westen Variante 2: Erschliessung von Osten 

Sicht auf das Gebiet «Baumgartenacker», eigene Aufnahme, September 2021 
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